
Familiengottesdienst am Samstag, 16. Dezember 2017, um 18.00 Uhr 
Thema: Advent, Advent, (k)ein Lichtlein brennt 

 
 
Einzug:  Instrumentalkreis 
 
Eingangslied: „Wir sagen Euch an, den lieben Advent …“ Gotteslob Nr. 223 
   Strophen 1 – 3 
 
Liturgische  Herr Pater Anthony 
Einführung:  (Könnten Sie bitte im Gottesdienst die Lieder ansagen?) 
 
Thematische  
Einführung:  Frau Molz 
 
Kyrie:   Einführung – Herr Pater Anthony 
 
(Fr. Molz  Guter Gott, heute ist der dritte Advent. Wir warten auf Weih- 
geht mit den  nachten und freuen uns. Doch nicht alle Menschen können sich 
Kindern nach  freuen. Es gibt so viel Dunkles und Trauriges um uns. 
vorn)   Menschen streiten und beschimpfen sich. Menschen leiden unter 
   Gewalt und Unterdrückung. Wir brauchen dein Licht in der 
   Dunkelheit.  
 

Liedruf „Herr, erbarme dich“ Gotteslob Nr. 157 
Begleitung durch Instrumentalkreis 

 
Guter Gott, manche Menschen unserer Zeit haben sehr viel 
Geld. Ihnen geht es nur um die Geschenke und ein außer- 
gewöhnliches Essen für das Weihnachtsfest. Andere Menschen  
leben enttäuscht, sind verzweifelt. Sie sind arm, ohne 
Lebensplan und ohne Geld. Wir brauchen dein Licht in der 
Dunkelheit 
 
Liedruf „Herr, erbarme dich“ Gotteslob Nr. 157 
Begleitung durch Instrumentalkreis 

 
Guter Gott, manche Völker unserer Zeit leben im Advent im 
Frieden miteinander. Bei anderen wiederum herrscht wegen 
großer Naturkatastrophen Hunger und Not. Die Menschen dort 
sind einsam und alleine. Sie haben Hoffnung und Mut verloren. 
Wir brauchen dein Licht in der Dunkelheit 
 
Liedruf „Herr, erbarme dich“ Gotteslob Nr. 157 
Begleitung durch Instrumentalkreis 

 
H. Pater Anthony In einem Sprichwort heißt es: „Gute Taten leuchten auch im 

Dunkeln“. Guter Gott, lass mit unseren guten Taten unser Leben 
und das Leben der anderen heller machen. Schenke uns dein 
Licht in der Dunkelheit. 
 



Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen 
 
  

Tagesgebet:  Guter Gott, es ist wieder Advent. Wir alle, Kinder und 
Herr Pater  Erwachsene, haben uns auf den Advent gefreut. Der Advent 
Anthony  ist eine stille Zeit. Wir Menschen rücken näher zusammen. 
   Wir zünden Kerzen an und sind gespannt auf die kommende 
   Zeit. Du, guter Gott, willst uns in der Adventszeit besonders 
   nahe sein. Wir dürfen spüren, dass du zu uns Menschen 
   kommen willst. Wenn du kommst und wo du bist, scheint  
   das Licht. Du bist unser Licht. Dein Licht ist hell und warm. 
   Herr, lass dein Licht in unser Leben und in unsere Welt  
   hineinleuchten und mache sie hell. Darum wollen wir dich in 
   diesem Familiengottesdienst besonders bitten, durch  
   Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Lesung:  Jes 60, 1-2 
Frau Bierer  Auf, werde licht, denn es kommt dein Licht, und die Herr- 
   lichkeit des Herrn geht leuchtend auf über dir. Denn siehe, 
   Finsternis bedeckt die Erde und Dunkel die Völker, doch 
   über dir geht wie ein Licht der Herr auf, seine Herrlichkeit 
   erscheint über dir. 
 
Zwischengesang: „O Heiland, reiß die Himmel auf …“ Gotteslob Nr. 231 
   Strophen 1 + 5 
 
Evangelium: Mt 1, 20 – 23 
Herr Pater  Ein Engel des Herrn erschien Josef im Traum und sagte zu 
Anthony  ihm: Josef, Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine 
   Frau zu dir zu nehmen. Denn das Kind, das sie erwartet, ist 
   vom Heiligen Geist. Sie wird einen Sohn gebären. Ihm sollst 
   du den Namen Jesus geben, denn er wird sein Volk von  
   seinen Sünden erlösen. Dies alles ist geschehen, damit sich 
   erfüllte, was der Herr durch den Propheten gesagt hat: Seht, 
   die Jungfrau wird ein Kind empfangen, einen Sohn wird sie 
   gebären, und man wird ihm den Namen Immanuel geben, 
   das heißt übersetzt „Gott ist mit uns“. 
 
Predigt:  entfällt – katechetischer Teil (s. Anlage) 
 
Lied:   Nadine König und Jochen Osswald 
 
Glaubensbekenntnis 
 
Fürbitten:  Guter Gott, in der Adventszeit wollen wir ganz besonders auf 
Kinder  die Menschen um uns herum achten. Wir bitten dich: 
(Monika Bierer 
geht mit den  Viele Menschen sind rastlos und gehetzt. Wir wünschen Ihnen 
Kindern nach  innere Ruhe, damit sie das finden, was ihnen wichtig ist. 
vorne)    
   Wir bitten dich, erhöre uns. 



 
   Viele Menschen sind unglücklich und wissen nicht, was sie 
   machen sollen. – Wir wünschen Ihnen gute Gedanken. 
 
   Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
   Viele Menschen haben sich gestritten. Wir wünschen Ihnen 
   Frieden. – Lass uns friedlich sein. 
 
   Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
   Viele Menschen sind verzweifelt. Wir wünschen Ihnen neue 
   Hoffnung und eine Perspektive für ihr Leben. 
 
   Wir bitten dich, erhöre uns. 
  
Gabenbereitung: „Was uns die Erde Gutes spendet …“ Gotteslob Nr. 186 
 
Gabengebet: Herr Pater Anthony 
 
Sanctus:  Schubert-Heilig - Instrumentalkreis 
 
Hochgebet 
 
Vater unser:  Herr Pater Anthony – Die Kinder dürfen sich um den Altar 
   versammeln. 
 
Lamm Gottes 
 
Kommunion  während der Austeilung der Kommunion 
Lied:   Lied von Nadine König und Jochen Osswald  
   
Danklied:  „Tauet Himmel den Gerechten …“, Gotteslob Nr. 791 
   Strophen 1 – 3 
 
Einladung zum gemütlichen Beisammensein mit Punsch, Glühwein und 
Lebkuchen 
 
Schlussgebet: Gott, unser Vater, wir durften dich heute hören, schmecken, 
Herr Pater  spüren und erfahren. Wir durften uns auf dich und dein Ange- 
Anthony bot der Nähe, Zuversicht und Ruhe einlassen. Wir danken dir 

für die Nähe, die du uns gibst, auch wenn wir noch so in Eile 
sind. Bewahre uns in deinem Frieden, heute und alle Zeit. Amen. 

 
Schlusslied:  „Macht hoch die Tür ,,,“ Gotteslob Nr. 218 
   Strophen 1 -3  
 
Segen:  Möge das Licht des Advents  
Herr Pater  unsere Herzen erhellen 
Anthony  damit wir unserem Leben 
   eine segensreiche Richtung geben 



   und die Zukunft uns 
   mit heilvollen Schritten entgegeneilt 
 
Lied:   Nadine König und Jochen Osswald 
 
 
------------- 
  
Protokoll:  Herr Pater Anthony 
   Frau Schrode / Frau Bienert 
   Frau Kreiser 
   Frau Bayer   
   Frau Molz 
 
 
Protokoll erstellt von Monika Bierer 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
         
 
 
 
 
 
 
  


